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Die ZahL d.er Beschäftig
Millo sog€r 6L146 M111.
Jahr. Die ZahL cler nLch
sank vor aIlem aus sais
März auf knapp 55115 Mi
einem Jahr. Die Zahl de
eetzte ihre saisonmässi
Aprit auf 5p07 Mill. ge
Iosenzi.ffer' wlrd. mit I,
geben.

Das Schatzamt hat vorläuf1g se
der Emissi-on langfrlstiger Sta
fä1119 werd.enclen Staatsbond.s u
den gegenwärtigen Verhältniese
nicht enpfänglich sei rrnd welt
TLnaaätze Unzufrieclenheit 1n ItI
Ftir dle an 1. und 15.5. fälIigbietet das Schatzami Certificä
Iraufzeit arr, die die höchste V
1937 darstellen. Im Laufe d.es
Schatzant äusserst rrmfangreich

(

Die General Moiors CoTp. errei
Gewerkschaft eine Reviäion deelich a1s Muster ftir d.ie Autoin
dlenen wird, Der jährliche pro
4 auf 5 cts ie Str.rnde erhöht u
Stunde der bisherlgen Erhöhung
gestlegenen lebenshaltung als-'lohns vorgenornrrren, 'so da6 d.er
des f,ebenshaltungsind.ex rrm nj-c
Ferner wird fi.ir älle geler.nten
un 10 cts erhöht. Die-Eskalatolichen lebenshaltungsindex aus
Produzenten von Autöte11en u?n



2

betrugen 22 562
(-ro)MiIl.$
25.5.

225 ,B

100,2
2 259

52 110

(+f )miff . und tler

76
18

2
9

779
178

l7 .5.
228 14
24O 19

100,5
266
L15
805
459

10.5.
27l rL
2r8,9

100,,
2 262
I 810
5 411
;J 

'46
6 r47

(xzz 27.i.L9i3 Nr.141)
Produktion stellte sich im F.ebruar
ror einem Jahr. Der Produktlonsind.ex
100) erreichte im Febmar 112r1 ge-
27Or2 vor einem Jahr. In der Erzeu-
itern hielt sich clie ?roduktlonsaus-
cler Ind,ex stellte sich in Februar

-94r7 vor einem Jahr. Das Preisniveau
einer leicht abbröckelnclen llenclenz
:i d.er l.,ebenshaltungeindex (1949=100)
von 11519 auf 114,8 oder 1'7 vH ge-
)mmen der Bevölkerung belief slch im
i.ber 846 MilI.$ vor einem Jahr. Die
sowohl von höheren lohnsätzen in
von längeren Arbeitszeiten. Die Um-
.chneten im Februar äine Zunahme um.

Die trebhafte Kauftätigkeit wird
rnsüoerrtenkredi te unterstützt, die
i2 um rd. 50 vH - von 1011 Mill r aüf
. einer ktirzlich vom Handelsministe-
eht über die Investlenrngspläne der
€rr Gemeinden und der Privatwirt-
ein wahrseheinliche s Inve stitions-
nüber den tatsächlichen fnvestitionen
1.$. Diese Zvna).tne .vm 299 M111.$
st rrmso.demerkenswerter, als infolge
iveaus die Wertzahlen dem realen
n entsprechen dürften. Wie L952 wi-rd
951 ln gleicher Höhe wie 1952, näm-
nach amtllchen Angaben auch eine

odukts von 23 Mrd. 1952 auf 24 Mrd.$
anten lnvestierungen bleiben in den
IIem im Bergbau, mit 883 (1952: 882). Bei der verarbeitenden Industrie
Investieru:rgen rrn 514 vH von 942rselts erfahren die für d.en lllohnungs-

:rgungsbetriebe veranschlagten In-
l!e_ Erhöhung. Ftir den Wohnrrngsbau[i11. auf 98] Ml1l.g. Bei den öffent-
:o1}en dle Investierr-rngen um {12 vH
.$ gesteigert werden. Die .A.usfütrr
-jahr L953 auf 932 MiIl. gegenüber
rzeit J-952, was einer Abnahme vonhat eine Ztxtaltme von 915 Mi11.aufrr Infolge dj-eser gegenläufigen

3

6 r42 6 r47



-3
noch:
Qanada Entwicklung schloß die Handel

Mill., wähiend in der Verglei
von 85 MiI1.$ erzielt. werden
und Dollarreserven hat d.as Pe
Wirkung ausgeübt; sie nahmen
von 186012 MiI1. äil 31.12. an

Groß-
5'E[En-
nlen Der Index des Eoard of Trade,

gefi.ihrten Na"hrungsmitteln elr
der Rohstoffindex fiel jedocl
Index für' eingeführte Fertig'
Der Gesamtindex für Importe ,auf 90 zurück. Der Exportpre'
gang u:n einen Punkt bei Iext
Fertigwaren, jedoch stieg er
exporten um einen Punkt auf
ändert a:u:f 97 stand. Die Ter
um einen Ptrnkt auf 95, gegen
sie einen Anstieg um I0 vH.
Die Stahlerzeugung wird L953
Im ersten Vierteljahr wurden
MlII.t in der glelchen Zeit
Vollendung neuer Hochöfen zu
noch wegen der erhöhten Anfc
Engpass, d,och wi-rd d.amit ger
diesem Jahr auf 214 Mill.t g

Austra-
lien

Frank-
""Lrfr-

1952 war die brltische Erzet
ersten MaI größer als der Ir
vm 35 vH auf 22r49O Mil1.t,
MlII.t betrug.
Spinnereien, die für den prJ
tiert haben, können zukitnf t:
auf Grund froffener Lizenzenlfrei importieren. Die gleicl
wo1lhändlern . zugute komnen.
weiterhin nur auf Gmnd. spet
Mengen privat bezogen werder

Von JuIi L952 bis März t95,
Preis von 307 Mi11.€,A, 1n V,Prels von 24619 M11t. €A in
gu.:" tzt.
Im Zuge d.er 1n cllesen Tagen
ten Finanz-rrnd Verwaltr-rn[sr
verstaatllchten Betrlebe ei
tiefgehenden Eingriff in di
Blsher war die Leltung del
räten anvertraut, die-sich
49" Staatq, der Belegschaft
Die Reform, die dazu-bestim
Geschäftsftihrung zu verstär
angewandt, dle eine Monopol
d.e Franoe, Gaz de Francel CBetrlebe, die im Wettbewerb
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.erschont bleiben. Die Verwaltungsräte
'zvrLg ihrer Mit6SliederzahL, die von
.2 herabgesetzt wird. Der Präsident
'on der Reglerung ernannt werd.en. Die
werden teilweise durch Fachleute er-
mg bestimmt werden, während die Beleg-
ttel- d.er Verwaltungsräte stellen. Fer-
.ontrolle der Geschäftsf'tihrung ver-
rux^gsverordrrung sucht dle Grundlage
häftsfi.ihrung der verstaatlichten Ver-
u legen, indem sie Möglichkeiten für
sher selbständigen Gesellschaften er-

(nzz 22,5.t953 Nr.]39)

leinkommen je Kopf der Bevölkerung ilem
Ieich. 1952 war das Einkomnen je Kopf
vH über d.as Vorkriegsniveau gestie-

istlken lagen die Reallöhne der In-
schl . Fanili-enzulagen für verheirate te
gefähr 30 vH tiber dem Stand von 1938,
Lichen Arbelter 40 vH. Dagegen waren
Lten in der fndustrie Ende L952(a.uf
rer berechnet) rrngefähr 3 vH niedriger
r öffentlichen Angestellten sogar
Lich besteht auch ein großer Te1I der
5eil-e aus den angewachsenen Reihen
reschäftigten vor allen Dingen im
gen bclief sich in den letzten Jahren
urgefähr 20 vH des Bruttosozialprodukts
ron etwa 2000 Mrd.tr ersibt.

(ttzz 24 .5 .t953 Nr.14i )

menge ist 1952 vm 77]- Mill.auf 8051
das Giralgeld nahm va 639 MiIl.auf
ung des Geld.umlaufs ist hauptsächlich
die eine Aktivienrng der Zahlungs-r Devisenvorräte hervorgerufen haben.s Geldvoh:mens hat slch die Umlauf-

L952 vermihdert. Dies kommt darin zwr
se an flüssigen Mitteln, in d,er Wirt-
el1en Anlegern, den öffentlich-recht-
er Staatskasse verhältnismässig weitlas Geldvolumen. Der Gold.vorrat der(1951: 1195) Ml11.gestiegen, die
und an EZU-Devisen haben--sich auf,) Mill.vergrössert, während. sich
lerbaren Devisen nur auf 4gO(fOr)M111.(xzz 22.5.t9j7 Nr .tlg) .

Qgarlal I95, einen ltlert von 7518 Mi1lt Zeit 1952, während die Ausfirhi sich
11.€,8 steIlte. Das Defizi-t betrug
.ur noc4 2 ,1 Mi.ll . , gegen 11 , 4 Mif l .,i-e Angleiihr.mg der Barrmwollirelse
! ist erfolgreich gewesen: die Ex-lnn der Saison am I.9.1952 bis zun
egen , Mill.Kantar im gntsprechenden
Der fmportrückgang. ua 37 vH isttiven MalJnahncn dei Regierung zurück-

esscn werden, daß LLzenzen für dle
5-
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Einfuhr aus den rrVertragsläI
publik, Frankreich und neue:
automatlsch für'aIIe Güter ,

handel immer noch von frtihe:
Provenienz, stark elngedeck
Branchen. erheblich zurüekge,

Welzenmehl r';ird ztt festen P'
lichen lä.den an die \rerbrau

j
f

1m Mai und irn Juni unmodern
einem ?reis-eb-o chlagluon 25
stimmt mit dem Bestr'eben üb
sleren und dle Ladenhüter a

mehl nur vi ermal.
Mehl nur auf dcn

ltleltwarenmärkte

ährlich v
reien tsau

Trotz einer fast allseltig
die Rohstoffmärkte weiterhi
der stark vom weltpolltisch
sind mit Präsldent Eisenhow
Beratung auf den Bermudains
echwächer geworden. Der lTot
ten eine Pause einlegen zu
Stttder Hausse wieder leich
fundamentalste a1ler Rohwar
auf ein neues Saisontlef na
1m Augenbllek eher gedrückt
01e und Sa.aten, Zucker und
anzlehend, vrährend sich US-weil bereits das nahe zu i-f
Beleihung genommen werden u
nach wie vor enttäuschend..
für a1le fob Santos-Exporte
der nahen New Yorker Slcht
üblichen Spanne gelten, mit
fob amerikanlsche Häfen ums

Australische l4lolle 1st seit
fens der Nahost-IVachfrage €
gab Londons nahe Karn-nzu§-pc
Umso deutllcher schwächtenist slch der Markt bewusstLeicht zu weit vorantreibt
u.n Substitution und dem liiret
kann.
Kautschuk gab in der londor
geur Geschäft von 21 t/+ auieigentliche Reaktion auf de
grlp_p9n-Tagr.urg. Diese Tagur
weithln erwartete Absage desich auf den KompromisE, iu
dann dle trage noöhmals 2u t
?_i-,n!_reagierte heftig auf o
Naehdem sich die londoner I
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er ab. teichte Verluste musste auch
(Hn 27 .5 .lg5t Nr. 50 )

aI [imes, HB = Handelsblatt,
Neue Zürcher Zeitung, St = Statist.


